
Das Institut für Trauerarbeit (ITA) e.V. bietet an:

‘TBA-FoBI-
 TreFFen 2025’

Die FortBildung bietet auch raum zum Sich-Kennenlernen, Wiedertreffen, 
Austauschen, Fachsimpeln, Vernetzen und natürlich, um gemeinsam 
wieder neues aus dem ’Abenteuer Leben‘ zu erfahren… 

Kosten: 423,- € (incl. Fortbildung, Übernachtung im Einzelzimmer, Vollpension; zahlbar bis 30.05.’25 
auf das ITA-Konto, IBAN: DE42 2005 0550 1237 1248 60, Stichwort ’TBA-Fobi-Treffen 2025‘ ;-)

Wir freuen uns auf alte und neue Erinnerungen & viel Gemeinsames in BB – euer ITA-Team 

Mehr Infos:  Institut für Trauerarbeit (ITA) e.V. · 040 - 36 11 16 83 · info@ita-ev.de · www.ita-ev.de           

TerMIn

orT

reFerenTIn /
BeGLeITerInnen

AnMeLDUnG

20. bis 22. Juni ’25
Beginn: Anreise ab 14h 
Freitag, 16 Uhr
ende:  
Sonntag, gegen 14 Uhr

Bad Bevensen 
Raum 4/5 

Jutta rust-Kensa 
Anja Wiese

bis zum 20. Mai ’25
über das ITA-Büro

‘TBA-FoBI- 
 TreFFen 2025’

Wochenende für alle (!) ehemaligen TBA-AbsolventInnen

TerMIn

orT

   reFerenTIn /
BeGLeITerInnen

AnMeLDUnG

            „DU, 
LASS DIch nIchT VerhärTen 

In DIeSer hArTen ZeIT...“
(Wolf Biermann)

Unsere Ahnen und andere Menschen, die vor uns gelebt haben, prägen unser Dasein und unser Handeln 
heute. Sie haben Spuren hinterlassen, die in uns lebendig sind – positiv oder negativ. 
Sie sind Schritte gegangen, die uns vielleicht eine Richtung vorgegeben haben, die wir nicht 
wollten, gegen die wir womöglich bis heute ankämpfen oder die wir dankbar angenommen haben, 
um die Schritte breiter, größer, sichtbarer zu machen – in unseren eigenen Schuhen mit ihren 
ganz unverwechselbaren Profilen und in unserem eigenen Schritt-Tempo. 
Manchmal machen wir Luftsprünge, manchmal kommen wir nicht von der Stelle...

Nicht nur unsere Toten haben unseren Stand geformt, auch aktuell begleiten uns in unserem Leben 
Menschen, die uns mit ihren Schritten, ihrem Stand im Leben herausfordern, inspirieren, überfordern – 
mit deren Schuhen wir sofort tauschen möchten oder nie, auf keinen Fall! 
Und auch Handwerk und Kunst, Literatur und Musik haben Form und Farbe, Stil und Ausdruck der Schuhe 
geprägt, in denen wir heute stehen.
Wohin werden sie uns tragen? Welche Schritte möchten wir in die Zukunft gehen? 
Mit wem? Gibt es einen Ziel-Lauf in unserem Leben?
Wovon träumen wir – unterwegs in unseren Schuhen? 
Gibt es eine Vision für die kommende Zeit, die unsere Schritte beflügelt? 
Oder ganz konkrete Pläne, denen wir entgegen gehen?

„Dem Gehenden schiebt sich der Weg unter die füße...“ (Martin Walser) 
oder wie Wolf Biermann singt „Die Ermutiger brauchen ermutigung...“
In diesem Sinne möchten wir mit euch unterwegs sein 
und ermutigende Schritte gehen.

Herzlich laden wir zu unserem Wochenende ein.

                 Jutta Rust-Kensa & Anja Wiese

            „DU, 
LASS DIch nIchT VerhärTen 

In DIeSer hArTen ZeIT...“
(Wolf Biermann)

In welchen Schuhen stehe ich,
um diesen harten Zeiten standzuhalten?


